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Kreisliga Herren Nord

DJK SF Bockhorst : TV Papenburg 
Dienstag, 14.11.2023, 19:30 Uhr

DJK SF Bockhorst stockt Punktekonto gegen TV Papenburg 
auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der DJK SF Bockhorst ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren Nord gegen den TV
Papenburg. 165 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Rieken / Hanneken
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit
Hanneken und Brake, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Eichhorn / Lenger wurden Rieken / Hanneken unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. In vier Sätzen verloren dann Satorius / Hanneken ihre Partie gegen
Kuhlmann / Hiller. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Röttgers / Hahnenkamp
zunächst nicht gut aus, so gewannen Jansen / Brake im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Heinz Rieken zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die
Partie gegen Stephanie Eichhorn, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem
deutlich mit 5:11, 13:15, 11:6, 5:11. Keinen Zähler beisteuern konnte Steffen Hanneken im Spiel
gegen Rolf Kuhlmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Victor Satorius
im Match gegen Frank Lenger dagegen die Nase vorn. Beim 3:0 gegen Steffen Hiller fand Michael
Jansen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf
verlorenem Posten stand Stefan Hanneken in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Fred
Hahnenkamp, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Noah Brake bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Hermann-Josef Röttgers. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
der DJK SF Bockhorst und des TV Papenburg in die Box. Beim folgenden 4:11, 5:11, 9:11 gegen
Rolf Kuhlmann fand Heinz Rieken von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stephanie Eichhorn war für Steffen
Hanneken letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Victor Satorius im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Steffen Hiller. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam
Michael Jansen beim 3:0 von Frank Lenger. Stefan Hanneken war im Einzel gegen Hermann-Josef
Röttgers nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Noah Brake letztlich parat, um sich gegen Fred
Hahnenkamp durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierte Brake hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Rieken /
Hanneken gegen Kuhlmann / Hiller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:4
nicht verloren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SF Bockhorst am 18.11.2023 gegen den SV Blau-Weiß
Dörpen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.11.2023 gegen die DJK Eintracht Börger versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SF Bockhorst

Doppel: Rieken / Hanneken 1:1, Satorius / Hanneken 0:1, Jansen / Brake 1:0 
Einzel: H. Rieken 0:2, S. Hanneken 0:2, V. Satorius 1:1, M. Jansen 2:0, S. Hanneken 2:0, N. Brake 2:
0 

 TV Papenburg
Doppel: Kuhlmann / Hiller 1:1, Eichhorn / Lenger 1:0, Röttgers / Hahnenkamp 0:1 
Einzel: R. Kuhlmann 2:0, S. Eichhorn 2:0, S. Hiller 1:1, F. Lenger 0:2, H. Röttgers 0:2, F.
Hahnenkamp 0:2


